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Termine Januar / Februar 

 

Unsere nächste Ausgabe  
erscheint im Februar 

 

Redaktionsschluss:  Sa 07.02.15 
Erscheinungstag ca. Mo 16.02.15 

Sa 10.01.15 09.00 Uhr Christbaum-Sammelaktion CSU  

Sa 10.01.15 09.00 Uhr Altpapiersammlung Schützen  

Di 13.01.15 10.00 Uhr Mütter beten für Kinder Kapelle 

Di 13.01.15 19.00 Uhr Terminplanung Eine-Welt-Team Jugendraum 

Fr 16.01.15 20.00 Uhr Jahreshauptvers. Fischereiverein Sportheim 

Mo 19.01.15 19.00 Uhr Was will der Papst von uns? Vortrag und 
Gespräch mit P. Prof. Dr. Bopp  

Pfarrsaal, Klos-
terlechfeld 

Mi 21.01.15 19.30 Uhr Sitzung Pfarrgemeinderat Rathaus 

Fr 23.01.15 15.30 Uhr Anmeldung Kindergarten Kindergarten 

So 25.01.15 09.00 Uhr Gottesdienst mit rhythm. Liedern, anschl. 
Treffpunkt Kaffee, Eine-Welt-Waren-Verkauf 

Kirche 
Pausenhalle 

Mi 28.01.15 19.00 Uhr Taizégebet in ökumenischer Gemeinschaft Kapelle 

Sa 31.01.15 20.00 Uhr Schwarz-Weiß-Ball Gesangverein Bürgerhaussaal 

So 01.02.15 18.00 Uhr Evang.-Gottesdienst Kapelle 

Di 03.02.15 10.00 Uhr Mütter beten für Kinder Kapelle 

Mi 04.02.15 14.00 Uhr Seniorennachmittag Bürgerhaus 

Sa 07.02.15 09.00 Uhr Altpapiersammlung Ministranten  

Sa 07.02.15 17.00 Uhr Jugendkonzert (Gemeinschaftskonzert mit 

Fuchstal) 

Bürgerhaussaal 

So 08.02.15 14.00 Uhr 
14.30 Uhr 

Kinderfaschingsumzug, TP: 13.45 Dorfmitte,   

Kinderfaschingsparty Musikverein 

 
Bürgerhaussaal 

Mo 09.02.15  Bühnenaufbau  Bürgerhaussaal 

Mi 25.02.15 20.00 Uhr Beginn: Glaubensweg: „Ich bin getauft“ Klosterlechfeld 

Sa 28.02.15  Rodelausflug Jugendkapelle  

 

Gemeinde Obermeitingen 

 

Schneeräumer  gesucht 
 

Wer würde gegen Entgelt bei privaten Hausbesitzern Schnee räumen? 
 

Manche Grundstücksbesitzer können dies nicht mehr wegen Alter oder 
Krankheit. Bitte in der Gemeinde Obermeitingen melden. Tel. 2330. 
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Wallfahrtstag in Klosterlechfeld 
 

Dienstag, 13.01.2015 mit Prediger: 
H. H. Pfarrer Dr. Ulrich Lindl, Augsburg, 

musikalisch gestaltet vom Trio Cantabile (Dreigesang) 
 

Freitag, 13.02.2015 mit Prediger: 

H. H. Pfarrer Reiner Hartmann, Augsburg,  
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Untermeitingen 

 

Die Wallfahrtsgottesdienste beginnen um 19.00 Uhr.  
Ab 18.15 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit. 

 

Lechfelder Mittagstisch 
 

Donnerstag, 15.01.2015 um 12.00 Uhr  
Pfarrsaal, Klosterlechfeld 

um Anmeldung wird gebeten.  
 

Ansprechpartner für Anmeldung und Info: 
Familie Beil, Tel. 08232-1846416   

 

 EVANGELII GAUDIUM – 
Impulse zu einer Pastoral der Barmherzigkeit 

 

Was will der Papst von uns? 
 

Vortrag und Diskussion mit P. Prof. Dr. Karl Bopp (SDB) 
Pastoraltheologe, Pfarrer in Bad Heilbrunn 

im Pfarrsaal Klosterlechfeld 
Montag, 19. Januar 2015, Beginn: 19.00 Uhr 

 

 Pfarreiengemeinschaft Lechfeld – Papst-Franziskus-Gesprächskreis,  

 Kontakt: Brigitte Rid, Obermeitingen (Tel. 1435) und 

 

Pfarrgemeinde St. Mauritius 

Einladung zum Glaubensweg:  
  „Ja ich bin getauft!“ – Schöpfen aus der Quelle 
 

Der Glaubensweg im Früh-
jahr 2015 will motivieren und 
unterstützen, als Erwachse-
ner die Schätze der eigenen 
Taufe zu entdecken und von 
Herzen zu ihr „JA“ zu sagen.  
 

Wer gefragt wird ob er glaubt, muss manchmal begrün-
den, warum er das tut. Viele spüren dann, dass in einer 
solchen Situation mehr gefordert ist, als ein: „Ich bin halt 
getauft“. Was in der Kindertaufe als Vor-Gabe ins Leben 
mitgegeben wurde, will im Erwachsenenalter in einer 
persönlichen Entscheidung bestätigt werden. Wer heute 
Christ ist (und sein möchte), muss irgendwann „Ja, zu 
seiner Taufe sagen“. Zum erwachsenen Glauben gehört, 
dass ich mich irgendwann für Gott entscheide und be-
wusst den Weg Jesu Christi wähle. 
 

Wie kommt es zu dieser Entscheidung? Ein Weg kann 
sein, dass ich mich in einer Intensiv-Zeit auf Gott und 
den Weg des Glaubens einlasse. Der Glaubensweg „Ja 
ich bin getauft“ lädt Sie dazu ein. Dadurch kann der 
Wunsch in Ihnen erwachen, ein erstes, ein neues, ein 
tieferes „Ja“ zu Gott zu sagen. 
 

Ort: Kloster, 86836 Klosterlechfeld, Franziskanerplatz 6 
 

Beginn der Themenabenden um 20.00 Uhr, ab 19.30 
Uhr: „Ankommen“ mit kleinem Imbiss und Geträn-
ken, Ende ca. 21.30 Uhr. 
 

Termine und Themen: 
 

Mittwoch, 25.02.2015,  20 Uhr:  Sehnsucht nach mehr 
Mittwoch, 04.03.2015,  20 Uhr: Beim Namen gerufen 
Mittwoch, 11.03.2015,  20 Uhr: Vertrauen wagen 
Mittwoch, 18.03.2015,  20 Uhr: Im Blick auf Jesus 
Mittwoch, 25.03.2015,  20 Uhr: Ja, ich glaube 
Ostermontag, 06.04.2015, 18 Uhr: Kirche lebt aus Be-
gegnung (Emmausgang) 
Mittwoch, 15.04.2015,  20 Uhr: Sendung und Aufbruch 
 

Impulse zum jeweiligen Thema, Austausch in Kleingrup-
pen (freiwillig, alternativ stille Zeit in der Kapelle), Gebe-
te, Lieder und Meditationen sind Bestandteile der Aben-
de. Veranstaltungsflyer liegen in öffentlichen Gebäuden 
und Kirchen aus. 
 

Stille Zeit zu Hause: Ein Begleitheft (4 Euro) bietet An-
regung zur persönlichen stillen Zeit. In der stillen Zeit 
kann ein neuer tiefer persönlicher Glaube reifen und ist 
ein wesentlicher  Teil des Glau-
bensweges. Mindestens zwei-
mal in der Woche sollten die 
Teilnehmer/innen sich diese 
Zeit zu Hause gönnen. 
 

Sonntagsimpuls: Die Sonn-
tags-Predigten vertiefen das 
Glaubenswegthema der jeweili-
gen Woche. 
 

Wir laden Sie ein, diesen 
Weg mitzugehen und freuen 
uns auf Sie! 
 

Ihr Pfarrer Thomas Demel und 
das WeG-Vorbereitungsteam der Pfarreiengemeinschaft 
Lechfeld, Tel. 96190, pg.klosterlechfeld.de 

Frühstücksrunde 
 

Jeden Dienstag nach dem 09:00 Uhr Gottesdienst in der 
Kapelle wird zum gemeinsamen Frühstück in den Ju-
gendräumen eingeladen. Jeder ist willkommen!  
 

Was von den freiwilligen Spenden fürs Frühstück übrig 
bleibt, kommt dem indischen Nähmaschinenprojekt von 
Pater Thomas Thalachira CST zugute. 

Spendenkonto: Little Flower Mission, 
IBAN: DE37 7206 9220 0000 8320 65, 
BIC: GENODEF1SMU, mit dem Vermerk:  

  Nähmaschinenprojekt. 
 

Ein herzlicher Dank gilt den Frühstücksverantwortlichen 
Centa Rid, Ella Wiedemann, Gerda Wagner, allen weite-
ren freiwilligen Helfern und Spendern.  
  

Brigitte Rid (Tel.1435) 
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Zum neuen Jahr 

 

Am 1. Januar 2015 konnte unsere Mesnerin Frau Ger-
trud Weihmayer auf 25 Jahre Dienstzeit zurückblicken. 
 
 

Wir gratulieren und danken für die Arbeit über so lange 
Zeit und wünschen ihr Glück und Gesundheit für den 
weiteren Dienst in unserer Kirche. 
 

Herzlichen Dank für die Spenden zur  
Außenrenovierung unserer Pfarrkirche 

 

Der Bastelkreis spendete aus dem Erlös des Basars 
500,- € und vom  Glühweinverkauf des Kappelenvereins 
bei der „Adventlichen Stunde“ am 3. Adventssonntag 
erhielten wir 70,- €.  
 

Albert Jacob 
Kirchenverwaltung Obermeitingen 

Die musikalische Umrahmung des Festgottesdienstes am 2. 
Weihnachtsfeiertag übernahm der Singkreis des Gesangvereines.  

KEIN SCHNEE VON GESTERN  
(Fotos: Brigitte Rid) 

Im Bild von links: Pfarrer Thomas Demel, Mesnerin Gertrud Weihmayer, 
Stefan Gerlach (Gratulant für die Ministranten), Clemens Weihmayer, Albert 
Jacob (Kirchenverwaltung). Foto: Brigitte Rid  

 

Angebote im Kloster zum Heiligen Kreuz,  
Mindelheim  

 

Klosternachmittage: Am 22.02., 22.03., 19.04., 03.05. 
und 07.06.2015 jeweils von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr mit 
Führung (Schwerpunkt: Was die Bilder und sakralen Räume, 
der Hl. Franziskus und die franziskanische Spiritualität für un-
ser Leben heute sagen können).   

Zeit für gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen. Um 17 Uhr besteht die Möglichkeit die Vesper mit 
der „Gemeinschaft von der erlösenden Liebe Christi“ in 
der Kapelle des Klosters zu beten und zu singen.  
 

Unkostenbeitrag 9,00 Euro. 
 

 

 

Spiritualitätstage, Thema: „Von den Heiligen lernen“ vom 
16.03.-22.03.2015, Seminargebühr 150.00 Euro. 
 

Kar– und Osterliturgie, Thema: „Den Weg mit Jesus ge-
hen“ vom 02.04. bis 06.04.15, Seminargebühr 80,00 Euro. 
 

Stille Tage, Thema: „Beten, aber wie?“ vom 02.05. bis 
09.05.15, Seminargebühr: 150,00 Euro. 
 

 Übernachtung mit Vollpension im EZ mit Dusche und 

WC 42,00 Euro. 
 

Weitere Angebote in 2015: Ora-et-Labora Woche, Seelsor-
getage kreativ, Exerzitien/Wanderexerzitien, Ferien im Klos-
ter…. 
 

Jahresprogramm, bzw. Einzelprospekte können angefordert 
werden.  
 

Anmeldung und Info: Ursula  Oebel / Irmgard Miller,  
Tel. 08261/731120 oder Email: foerderverein-GZ@gmx.de 

25 Jahre Mesnerin 

Foto: Martha Sahner 
     r 

 

 

 

     Mein Neujahrswunsch 
 

Was ich erwarte vom neuen Jahre?  
Dass ich die Wurzel der Kraft mir wahre,  
Festzustehen im Grund der Erden,  
Nicht zu lockern und morsch zu werden,  
Mit den frisch ergrünenden Blättern  
Wieder zu trotzen Wind und Wettern,  
Mag es ächzen und mag es krachen,  
Dunkel zu rauschen, hell zu lachen  
Und im flutenden Sonnenschein  
Freunden ein Baum des Lebens zu sein. 

 
Karl Friedrich Henckell (17.04.1864 - 30.07.1929)  

     Deutscher Lyriker und Schriftsteller 
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Bastelkreis 

 

Theaterbühne 

 

Volkstanz im Bürgerhaus 

Inhaltsangabe zum Lustspiel von Andrea Döring: 
 

„Meine Frau bin ich“  
 

Der allgegenwärtige und immerwährende Kampf der Ge-
schlechter. Auch bei Bauer Georg und seiner Frau Bär-
bel macht diese Gesetzmäßigkeit keine Ausnahme. Die 
beiden treiben es allerdings beim Ausleben Ihrer Eigen-
heiten auf die Spitze, so dass es die Magd Vroni und der 
Knecht Korbinian, die meistens die Leidtragenden sind, 
nicht mehr aushalten.  
 

 
 

Stefanitanz 
 

Text und Fotos: SYBILLE HEIDEMEYER 
 

Die Schreinergeiger aus München und Tanzmeister 

Magnus Kaindl machten den zweiten Weihnachtsfeiertag 

zu einem Fest für Freunde der Volksmusik und vor allem 

des Volkstanzes. 

„Die Leute kommen von überall her. Das ist super“, zeig-

te sich Johannes Sift begeistert. Der passionierte Volks-

musikant aus Klosterlechfeld, der für den Bayerischen 

Landesverein für Heimatpflege tätig ist, hatte die Idee zu 

dem hierzulande noch nicht so bekannten Stefanitanz 

und freute sich über den vollen Saal des Bürgerhauses 

in Obermeitingen. Die Besucher jeden Alters kamen fast 

ausnahmslos in Tracht. 
 

 

 

Spielort: Bürgerhaus Obermeitingen  
 

Die Kartenreservierung ist vom Montag bis Freitag 
(15:00 bis 20:00 Uhr) bei Fa. Beil telefonisch unter 
0152/26642624 möglich. Die Abholung der Karten ist bis 
spätestens 20 Minuten vor Vorstellungsbeginn an der 
Abendkasse möglich.  
 

Weitere Informationen zum Stück sowie Bilder und Vi-
deos aus den letzten Jahren, finden Sie auf unserer 
Homepage http://www.theaterbuehne-Obermeitingen.de 
 

Bernhard Jahn 

Vroni betet deshalb eines Abends eindringlich zum lie-
ben Gott um dem Treiben der Beiden doch ein Ende zu 
setzten. Durch einen Donnerschlag in der Nacht sind die 
Egos der beiden Ehepartner ab sofort vertauscht.  
 

Das Leben der Beiden wird daraufhin nicht gerade ein-
fach und Vroni, Korbinian sowie das Umfeld der beiden 
werden nun häufig mit peinlichsten Situationen konfron-
tiert und letztendlich blickt keiner mehr so richtig durch. 

Foto aus 2014 

 

Spieltage:  
 

Samstag  – 14. März – Beginn: 14:30 Uhr - Kinder-
    vorstellung 
 

Samstag  – 14. März – Beginn: 20:00 Uhr - Premiere 
                       mit Sektempfang 
 

Sonntag  – 15. März – Beginn: 17:00 Uhr 
 

 

Freitag     – 20. März – Beginn: 20:00 Uhr 
 

Samstag  – 21. März – Beginn: 20:00 Uhr 
 

Sonntag   – 22. März – Beginn: 17:00 Uhr 

Hoher Spendenertrag beim Adventsmarkt 2014 
 

Das Wetter war kalt, nebelig und windig. Ideale Voraus-
setzung für den Glühweinverkauf auf dem Adventsmarkt! 
Und wem es draußen zu ungemütlich war, der ging in 
den Feststadel und sah sich an den Ständen um. So 
konnte schließlich wieder eine beträchtliche Summe für 
einen guten Zweck eingenommen werden. 
 

Im Einzelnen hat der Verkauf an den Ständen folgende 
Spenden erbracht: 
 

CSU Obermeitingen   €          60.- 
Gymnastik     €          96,50 
Fischereiverein    €        100.- 
SSV Obermeitingen   €        180.- 
Plätzchenstand Frau Schafhäutl €        230.- 
Bastelkreis     €     1.485.- 
 

Von  der  Gesamtsumme  in Höhe von € 2.151,50 gehen  
€ 1.651,50 an das Kinderhospiz in Bad Grönenbach,  
 

€ 500.- werden für die Renovierung unserer Pfarrkirche 
zur Verfügung gestellt. 
 

Der Bastelkreis dankt allen herzlich, die durch ihre tat-
kräftige Unterstützung zum Gelingen des Adventsmark-
tes beigetragen haben. 
 

Unser besonderer Dank gilt den Musikanten des Blä-
serensembles des Musikvereins, der Trommelgruppe, 
der Jugendkapelle, den Kindern unseres Kindergartens 
sowie dem Heiligen Nikolaus und seinem Knecht Rup-
recht, die den weiten Weg nach Obermeitingen auf sich 
nahmen, um den Kindern unseres Ortes eine Freude zu 
bereiten. 
 

Allen Besuchern des Marktes, die von den Angeboten 
der Stände regen Gebrauch gemacht und so die hohe 
Spende ermöglicht haben, gilt unser herzliches Vergelt´s 
Gott. 
 

Regina Ruchti 
Obermeitinger Bastelkreis 

http://www.theaterbuehne-obermeitingen.de/
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Musikverein 

 

Achtung: „In Konzert“ wurde verschoben! 
 
 

Die für den 24. und 25. Januar 2015  geplanten Jahres-
konzerte des Musikvereins Obermeitingen, werden aus 
aktuellem Anlass (Unglück in Hurlach) verschoben. 
 

Die Konzerte werden in der Osterzeit nachgeholt. Der 
genaue Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest.  

Mit dem Auftanz, einer paarweisen Polonaise, eröffnete 

Magnus Kaindl die Veranstaltung am Stefanstag - und 

alle machten mit. „Der Auftanz zu Beginn ist die traditio-

nelle Begrüßung und man sieht gleich, wer alles da ist“, 

so der Tanzmeister. 
 

Danach ging es im wahrsten Sinne des Wortes rund. Ob 

beim Walzer oder der beschwingten Polka, die vielen 

Paare drehten sich im Kreise und ließen die weiten Rö-

cke der Dirndl schwingen. Da wurde es nicht nur den 

Tänzern schwindelig. 
 

Für Abwechslung sorgte Magnus Kaindl mit verschiede-

nen Figuren-  und Gemeinschaftstänzen, zu denen er 

anleitete. Als Vortänzer und Vorplattler ist er im Heimat- 

und Trachtenverein Diessen aktiv und gibt Volkstanzkur-

se in München und Umgebung. 

„Ausanand und wieda zsamm“ rief er und führte mit einer 

Partnerin den Boarischen vor. Auch bei der Variante des 

Kutsch-Boarischen, den zwei Paare gemeinsam tanzen, 

hatten die  Besucher viel Spaß. 
 

Drehen, Klatschen, Stampfen – das ist charakteristisch 

für den Paschater Zweischritt und auch der Zwiefache 

durfte nicht fehlen. Begeistert machten die Volkstänzer 

mit, die Schritte und Figuren waren schnell gelernt. 
 

Dazu spielten die sechs Musikanten der Schreinergeiger 

gut gelaunt mit Geigen, Kontrabass, Trompete und Stei-

rischer Harmonika auf und ließen den Tänzern nach den 

einzelnen Runden nur kurze Pausen zum Verschnaufen 

und um die deftigen bayerischen Schmankerl der Bür-

gerhausgaststätte zu genießen.  

I N KONZERT  findet nicht wie geplant statt,  

sondern wird in die Osterzeit verschoben! 

 

7. Februar 2015 
 

Bürgerhaus Obermeitingen 

 

Gemeinschaftskonzert der 

beiden Jugendkapellen 
 

JUKA Obermeitingen 
(Leitung: Wolfgang Forster) 
 

und 
 

JUKA Fuchstal  
(Leitung: Karina Schöberger) 

 

 
Eintritt frei 

(Spenden zu Gunsten der Jugendarbeit) 

 

 Jugend Konzert 
Samstag, 

 

17.00 Uhr 

www.mv-obermeitingen.de 
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Werbeanzeigen 

Gesangverein Fröhlichkeit  



 

 

Für Sie vor Ort. 

 

Starke Kompetenz vor Ort 

Ob Geldanlage, Vorsorge oder der Wunsch nach der eigenen Immobilie, 

wir haben die richtigen Ansprechpartner für Sie in unserer Geschäftsstelle 

in Untermeitingen. 

Unsere Beraterinnen und Berater freuen sich auf Sie. Raiffeisenbank 
Schwabmünchen eG 

 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 


